
Wenn Sie im Bereich der Umwelttechnik arbeiten wollen und 
einen abwechslungsreichen Arbeitsalltag suchen, sind Sie bei 
uns genau richtig. Ihr Arbeitsplatz ist nicht nur auf die 
Kläranlage Bischoffen und die beiden Teichkläranlagen Erda 
und Übernthal beschränkt, sondern umfasst auch Tätigkeiten 
im 43 km langen Kanalnetz und an den 18 Sonderbauwerken 
in unserem 110 km² großen Verbandsgebiet.  

 
 

Der Abwasserverband „Oberes Aartal“ sucht ab sofort unbefristet und in Vollzeit eine 

Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d) 
 
Ihr neues Aufgabengebiet: 
•  Reinigungs-, Wartungs-, Instandhaltungs- und Kontrollarbeiten an den klärtechnischen 

Einrichtungen sowie den Sonderbauwerken 
•  Störungsbehebung und Instandhaltung von abwassertechnischen Einrichtungen 
•  Überwachung und Bedienung der Abwasseranlagen, der Verfahrens- und Messtechnik 

sowie Überwachung der Reinigungsleistung und des ordnungsgemäßen Anlagenbetriebs 
•  Untersuchung von Abwasser- und Schlammproben 
•  Dokumentation und Auswertung von Betriebsdaten auf Grundlage des EDV gestützten 

Betriebstagebuchs 
•  Dokumentation der durchgeführten Wartungen und Reparaturen 
•  Überwachung der Betriebsabläufe sowie der Abwasserreinigungs- und 

Schlammbehandlungsverfahren 
•  Pflege der Außenanlagen 
•  Leistung von Rufbereitschaft und Wochenenddienst gemäß den betrieblichen Erfordernissen 
 
Ihr Profil: 
• Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung als Fachkraft für Abwassertechnik bzw. 

Ver- und Entsorger oder als Fachkraft für Rohr-, Kanal- und Industrieservice 
 ALTERNATIV: eine abgeschlossene Ausbildung als Schlosser oder Elektriker  (m/w/d) 
• Sie verfügen über gute handwerkliche Fähigkeiten und sind körperlich belastbar 
• Sie haben Interesse an technischen Prozessen 
• Sie arbeiten selbstständig und verantwortungsbewusst, haben eine gute Auffassungsgabe 

und sind teamfähig 
• Sie verfügen über grundlegende EDV-Kenntnisse 
• Sie besitzen die Fahrerlaubnis der Klasse B/BE bzw. 3 
 
Ihre Chance: 
• Eine unbefristete Anstellung im öffentlichen Dienst  
• Tarifgerechte Bezahlung nach den Bestimmungen des TVöD-V mit Leistungen wie z. B.: 

- Zulagen für Rufbereitschaft und Erschwerniszuschlag 
- Jahressonderzahlung und zusätzliches Leistungsentgelt 
- betriebliche Zusatzversorgung (Altersversorgung über die ZVK Wiesbaden) 

• regelmäßige Fort- und Weiterbildung 
• wöchentliche Arbeitszeit von 39 Stunden 
• 30 Tage Urlaubsanspruch 
• Zukunfts- und krisensicherer Arbeitsplatz 
• Bike-Leasing im Rahmen der Gehaltsumwandlung 
 
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bis zum 04.04.2024 an den Verbandsvorstand des 
Abwasserverbandes, Postanschrift: Abwasserverband Oberes Aartal, An der B255, 35649 
Bischoffen oder per E-Mail: p.heimann@avoberesaartal.de. Schwerbehinderte Personen werden 
bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt eingestellt. Sollten Sie noch Fragen haben, dann 
kontaktieren Sie bitte Frau Patricia Heimann oder Herrn Lukas Benner unter: 02778 6439. 



Hinweise zum Datenschutz (Art. 13 DSGVO) 
Datenschutz bei Bewerbungsverfahren 
 
1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 
Verbandsvorstand des Abwasserverbandes „Oberes Aartal“, An der B255, 35649 Bischoffen,  
Tel.: 02778 6439. 
Der Verantwortliche hat einen Datenschutzbeauftragten bestellt, diesen erreichen Sie wie folgt: 
Datenschutzbeauftragter, Schulstraße 23, 35649 Bischoffen. E-Mail: datenschutz@ksv-aartal.de 
 
2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung       
Der Abwasserverband verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten in einem Bewerbungsprozess auf 
Basis verschiedener Rechtsgrundlagen, die jeweils von der Art der bereitgestellten personenbezogenen 
Daten und der Art ihrer Verarbeitung abhängen. 
Um beurteilen zu können, ob Sie die Eignung, Befähigung und fachliche Leistung für die genannte Stelle 
besitzen, verarbeiten wir Ihre Bewerbungsdaten auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. Enthalten 
Ihre Bewerbungsunterlagen besondere Kategorien personenbezogener Daten  (z.B. Angaben über 
Gesundheit, religiöse Überzeugung oder ethnische Herkunft) stützen wir unsere Verarbeitung auf Art. 9 
Abs. 2 lit. b DSGVO in Verbindung mit §43 HDSIG. Außerdem können personenbezogene Daten auf 
Grundlage Ihrer Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO verarbeitet werden. Ihre Daten werden nur 
zu den genannten Zwecken verarbeitet. 
 
3. Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden 

 Kontaktdaten (z.B. Name, Adresse, Telefonnr./E-Mail-Adresse, Bankdaten etc.) 
 Bewerbungsinformationen (z.B. akademische, berufliche Qualifikationen, Lebenslauf, Noten, 

Arbeitszeugnisse von Arbeitgebern, Anschreiben, Informationen aus Vorstellungsgesprächen 
etc.) 

 Informationen zur Erwerbsfähigkeit (z.B. Einwanderungsstatus, Arbeitserlaubnis und Visa) 
 Gesundheitsinformationen (Behinderungsgrad etc.) 

 
4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 
Es erhalten in der Verwaltung nur die Personen und Stellen Zugang zu den in den 
Bewerbungsunterlagen enthaltenen personenbezogenen Daten, die in das Bewerbungsverfahren und 
in die Entscheidungsfindung über die Einstellung eingebunden sind. Im Falle einer interkommunalen 
Zusammenarbeit werden auch die übrigen beteiligten Verwaltungen Zugriff auf die Daten erhalten. Das 
sind Mitarbeitende der Personalabteilung, Vertreter*innen der Fachabteilungen, die Verwaltungsleitung, 
Vertreter*innen des Personalrats, gegebenenfalls der/die Beauftragte für Chancengleichheit und 
eventuell die Schwerbehindertenvertretung. 
 
5. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland 
Es findet keine Übermittlung an Drittländer statt, gleichwohl ist beim Versand von E-Mails nie 
ausgeschlossen, dass eine Weiterleitung über einen Drittstaat erfolgt. Sie können uns Ihre 
Bewerbungsunterlagen auch gerne per Post zukommen lassen. 
 
6. Vorgesehene Fristen für die Löschung der personenbezogenen Daten 
Sechs Monate nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens werden Ihre Unterlagen gelöscht, es sei 
denn, sie werden zum Zwecke der Anstellung weiter benötigt. 
 
7. Betroffenenrechte 
Ihnen stehen die folgenden Rechte aus Art. 15-18, 20, 21 DSGVO zu: 
Recht auf Auskunft, ob und welche personenbezogenen Daten über Sie gespeichert werden, Recht auf 
Berichtigung Sie betreffender unrichtiger personenbezogener Daten, Recht auf Löschung und das 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, wenn die gesetzlichen Voraussetzungen dafür vorliegen. 
Das Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung und auf Übertragbarkeit der Daten. Verarbeiten wir 
Ihre Daten auf Grundlage einer Einwilligungserklärung, haben Sie jederzeit das Recht, diese 
Einwilligung mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen (Art. 7 Abs. 3 DSGVO). Die Rechtmäßigkeit der 
aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung bleibt vom Widerruf unberührt. 
Des Weiteren steht Ihnen das Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde zu (Art. 77 
DSGVO), dies ist der Hessische Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit in Wiesbaden  
(E-Mail: poststelle@datenschutz.hessen.de) 
 


